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Oberliga Herren Hessen

TTC RW 1921 Biebrich : TV 1892 Großen-Linden 
Samstag, 18.02.2023, 17:00 Uhr

Stehle tütet den Sieg für den TTC RW 1921 Biebrich ein

Souverän mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TTC RW 1921 Biebrich am
Samstagnachmittag in der Oberliga Herren Hessen gegen den TV 1892 Großen-Linden durch. Wie
deutlich der Sieg war, bestätigt auch das Satzverhältnis von 29:7. Ausschließlich die am Spielbetrieb
beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 14. Saisonspiel
auf 2 Ersatzspieler zurück greifen mussten. Als Matchwinner dieser Partie können Lippmann und
Stehle mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Das Spiel lief wie folgt ab: Zwischenzeitlich mussten Stephan / Lippmann zwar einen Satz
weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Preidzius / Jung aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Eher
wenig Gegenwehr bekamen Stehle / Gao bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Vilkas / Fritsch. Da gab
es nichts zu rütteln. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Die richtige
Herangehensweise hatte Nico Stehle beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Andrius Preidzius
ab dem ersten Ballwechsel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Xiaojun Gao beim 2:3
gegen Matas Vilkas leisten. Am Ende verlor er das Einzel trotz einer im Vorfeld deutlichen
Favoritenstellung jedoch knapp. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von 3:1 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Veera
Raghavan Ashok zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Max Lippmann das Spiel gegen Roland Fritsch und
gewann mit 7:11, 11:3, 11:6 11:9. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC RW 1921
Biebrich und des TV 1892 Großen-Linden. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Nico Stehle
gegen Matas Vilkas. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Mit 3:1 hatte Xiaojun Gao im Spiel
gegen Andrius Preidzius die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie.
Veera Raghavan Ashok war im Einzel gegen Roland Fritsch nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 2:0 für Ashok und 5:21 für Fritsch seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Die richtige Herangehensweise hatte Max Lippmann
beim folgenden 3:0-Sieg gegen Carsten Jung ab dem ersten Ballwechsel. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TTC RW 1921 Biebrich die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC RW 1921 Biebrich nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den Gießener SV II am 25.02.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des TV 1892 Großen-Linden wird nach nun 6 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
12.03.2023 gegen Eintracht Frankfurt erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC RW 1921 Biebrich

Doppel: Stephan / Lippmann 1:0, Stehle / Gao 1:0 
Einzel: N. Stehle 2:0, X. Gao 1:1, V. Ashok 2:0, M. Lippmann 2:0 

 TV 1892 Großen-Linden
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Doppel: Preidzius / Jung 0:1, Vilkas / Fritsch 0:1 
Einzel: M. Vilkas 1:1, A. Preidzius 0:2, R. Fritsch 0:2, C. Jung 0:2


